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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV 1861 Wilhelmsdorf : TSV 1860 Ansbach III 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Blaufelder lässt den ASV 1861 Wilhelmsdorf jubeln

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 22:20 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom ASV 1861 Wilhelmsdorf ihr Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSV 1860 Ansbach III. Rund 3 Stunden lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Uwe Blaufelder den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Steger / Blaufelder und
Gröger / Drechsler beendet, das Steger / Blaufelder letztendlich gewannen. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Lechner / Anselstetter bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Weger / Reindler
dann doch niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Lukas Reindler war der
Gastgeber Uwe Steger, ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Zwischenzeitlich konnte Christoph Lechner zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil
das Spiel gegen Yannick Weger, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Peter Drechsler war dagegen der
Gastgeber Florian Anselstetter. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Uwe Blaufelder gegen Friedrich Gröger. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler
des ASV 1861 Wilhelmsdorf und des TSV 1860 Ansbach III in die Box. Uwe Steger besiegelte
wiederum mit einem 12:10, 14:12, 5:11, 11:8 gegen Yannick Weger einen Punkt für sein Team.
Nicht einen Satzgewinn überließ Christoph Lechner seinem Gegner Lukas Reindler beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln.
Zwischenzeitlich konnte Florian Anselstetter zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor am
Nachbartisch die Partie gegen Friedrich Gröger aber trotzdem mit 10:12, 11:8, 13:15, 9:11. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Völlig ungefährdet war danach wiederum der
Sieg von Uwe Blaufelder gegen Peter Drechsler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11,
11:8, 11:6 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der ASV
1861 Wilhelmsdorf verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht der ASV 1861 Wilhelmsdorf am 14.10.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den ESV Treuchtlingen 1883, während der TSV 1860 Ansbach III am 27.10.2023 gegen
den SG TSV/DJK Herrieden versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 ASV 1861 Wilhelmsdorf

Doppel: Steger / Blaufelder 1:0, Lechner / Anselstetter 0:1 
Einzel: U. Steger 2:0, C. Lechner 1:1, F. Anselstetter 1:1, U. Blaufelder 1:1 

 TSV 1860 Ansbach III
Doppel: Gröger / Drechsler 0:1, Weger / Reindler 1:0 
Einzel: Y. Weger 1:1, L. Reindler 0:2, F. Gröger 2:0, P. Drechsler 0:2
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